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Herren Bezirksklasse B Gr. 1

SpVgg Gröningen-Satteldorf III : TSV Rossfeld III 
Samstag, 01.04.2023, 18:30 Uhr

Ziegler fixiert zwei Punkte für die SpVgg Gröningen-
Satteldorf III

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der SpVgg Gröningen-Satteldorf III,
als Paul Ziegler sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Rossfeld III
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Reumann und Ziegler, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 16. Saisonspiel waren die
Gäste vom TSV Rossfeld III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Volk / Beyer waren die Gastgeber Kusnezow / Reumann. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatten Etzel / Graf in der Partie gegen
Fuchs / Stahl. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Ziegler / Vogel gelang es,
Spieler / Lindenthal im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es wiederum für Eugen Kusnezow bei seinem 0:3
gegen Leonard Volk, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich
nichts zu holen. Volker Etzel konnte im Spiel gegen Michael Fuchs einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Philipp
Spieler zeigte Heiko Reumann seinem Gegner die Grenzen auf. Überzeugend war der 3:0-Erfolg
von Mark Graf gegen Sebastian Stahl. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim
3:1-Erfolg von Paul Ziegler gegen Ulrich Lindenthal ging nur der erste Satz verloren. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Michael Vogel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Daniel Beyer
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie dramatisch dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Eugen Kusnezow gegen Michael Fuchs hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3
auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie.
Wenige Chancen hatte Volker Etzel beim 8:11, 8:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Leonard Volk,
so dass Volk seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Heiko Reumann und Sebastian Stahl, das Heiko
Reumann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mittlerweile stand es damit 8:
4. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Mark Graf sein Einzel gegen Philipp Spieler
noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Damit hat Spieler nun ein 9:14 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Paul Ziegler konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Daniel Beyer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach diesem Einzel
steht Ziegler somit bei 14 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Beyer ein 10:11 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist die SpVgg Gröningen-Satteldorf III nun ein Punktekonto von 27:5
Punkten auf, während der TSV Rossfeld III vor dem nächsten Spiel, das am 15.04.2023 gegen den
SV Westgartshausen II ansteht, 18:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SpVgg
Gröningen-Satteldorf III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.04.2023 gegen den SV
Elpersheim.

 Statistik:
 SpVgg Gröningen-Satteldorf III

Doppel: Kusnezow / Reumann 1:0, Etzel / Graf 0:1, Ziegler / Vogel 1:0 
Einzel: E. Kusnezow 0:2, V. Etzel 1:1, H. Reumann 2:0, M. Graf 1:1, P. Ziegler 2:0, M. Vogel 1:0 

 TSV Rossfeld III
Doppel: Fuchs / Stahl 1:0, Volk / Beyer 0:1, Spieler / Lindenthal 0:1 
Einzel: M. Fuchs 1:1, L. Volk 2:0, S. Stahl 0:2, P. Spieler 1:1, D. Beyer 0:2, U. Lindenthal 0:1


